
Hohe Krankenstände und keine Konsequenzen
Beitrag von „Anna Lisa“ vom 26. November 2022 10:39

Zitat von Sissymaus

Versuch das mal auf dem Ländle 

EDIT: Das meinen echt einige Ernst, oder? Bei meiner Freundin kommt nicht mal der
Pizzaservice vorbei - zu weit draußen. Und wir wohnen hier wirklich nicht in der Pampa.
Stadt mit 50.000 EW, aber eben viele Vororte jwd.

Ich gehe ebenfalls einkaufen, wenn ich krank bin und es der Zustand zulässt, zB wenn
ich Tee oder sowas benötige. Was soll ich denn machen? Den Sohnemann aus der
Schule holen / Mann aus der Arbeit, damit er eben meinen Tee kauft? Lasst mal die
Kirche im Dorf!

Der Sohn kann das doch nach der Schule holen oder der Mann nach der Arbeit. So ein paar
Stunden wirst du doch schon ohne deinen Lieblingstee auskommen. Ansonsten: einfach am
Abend vorher einkaufen. Oder erkrankst du so plötzlich morgens und brauchst dann umgehend
sofort deinen Tee?

Wenn ich einen gesunden Mann und/oder einen gesunden Sohn habe, schicke ich
selbstverständlich die einkaufen, wenn ich krank bin.

Es hilft auch, wenn man immer Tee vorrätig hat. Der ist ja haltbar. Man kann ihn auch
außerhalb von Krankheit trinken.
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